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EDITORIAL o
>

Das neue freidenken ist da!

Liebe Leserin, lieber Leser

Wir wissen es: Die Neugestaltung
unserer Zeitschrift war überfällig. Nun ist

sie vollbracht, und wir hoffen, dass das

neue Erscheinungsbild gefällt! Ich

persönlich bin vom neuen Heft sehr

angetan. Dass das Ergebnis so erfreulich

herausgekommen ist, verdanken wir
in erster Linie Vera Bueller und Pietro

Cavadini, die uns bereits bei der Vor-

standsretraite im Januar beraten und

auch unsere neue Image-Broschüre

gestaltet haben. Sie haben sehr schnell

erfasst, was wir an Rubriken beibehalten

wollen und was anders werden soll.

Und sie haben ausgezeichnete
Vorschläge eingebracht, damit die
Zeitschrift künftig nicht nur optisch,
sondern auch inhaltlich mehr zum Lesen

anregt.

Doch nicht nur das Erscheinungsbild ist

neu, sondern auch die Art, wie wir unser

Magazin mit Inhalten füllen: Eine

vielseitig zusammengesetzte
Redaktionskommission* stellt künftig sicher, dass

unterschiedliche Interessengebiete
und Einschätzungen Eingang in unsere

Zeitschrift finden. Und wir laden dich

und Sie, liebe Leserin, lieber Leser, ein,

auch eigene Meinungen einzubringen.

Wir freuen uns auf Leserbriefe, die Themen

aus der Zeitschrift - und auch

solche, an die wir nicht gedacht haben -
aufgreifen.

Und noch eines ist neu: Jede Ausgabe

hat künftig einen thematischen

Schwerpunkt, diesmal ist es der

Umgang mit dem Islam. Eines aber bleibt:

Die Zeitschrift trägt auch fortan den

Namen freidenken. Unsere Umfrage

bei den Sektionen hat gezeigt: Der

Name gefällt und erweckt die richtige

Erwartungshaltung, worum sich der
Inhalt dreht.

Ein herzliches Dankeschön an Vera

Bueller, Pietro Cavadini und die

Mitglieder der Redaktionskommission. Ihr

habt tolle Arbeit geleistet!

Und allen Leserinnen und Lesern wünsche

ich viel Vergnügen und anregende

Denkanstösse mit unserem neuen

freidenken. Lasst uns wissen, was wir

richtig gemacht
haben und was

weniger gefällt. Wir
freuen uns auf

Rückmeldungen!

Andreas Kyriacou

r Die Kommission wird sich in der Dezemberausgabe vorstellen.
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